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- Anwendung logischer Methoden und

- den allgemeinen Gesetzmäßigkeiten der
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Ent st a hung und
des Verschwindens von Beweisen (BELICHT• sohe Gesetze).

5. Die Körper- and Sachdurchsuehung bei der Aufnahme Ver­
hafteter in eine Untersuchungahaftansfcalt erfolgt auf 
streng gesetzlicher Grundlage. Sie ist von der körper­
lichen Untersuchung abzugrenzen.

Für die Beweisisittölsleherung bei der Körper- und Saoh- 
durchsuchuug gelten entaprechend die Grundsätze der Be- 
w® i sf üfaruog:

- Beweisführungspflicht des Gerichtes,

- Wissensohaf fcllehkeit und U n vo re Ingo nonaae nbe i t der 
Beweisführung,

- Gesetzlichkeit der Bevieisführung,

- Unmittelbarkeit der gerichtlichen Beweisaufnähme,

6. Die Körper- und Sachdurchsuehung ist gründlich vorzu- 
bereiten. Dazu gehört

- die Auswahl geeigneter Angehöriger,

- die Einholung von Informationen zum Inhaftierten so­
wie von Durehsuchungsschwerpunkten von der Unter­
suchungsabteilung oder der zufLilirenden Diensteinheit

- die Vorkontrolle dos Aufnähmevorwahrx auraos

- die Kontrolle der erforderlichen water 
Mittel auf Vollständigkeit und Funktio
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